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Freyung

germeister und MdL Alexander Muth-
mann hat sich in zahlreichen Schreiben
und persönlichen Gesprächen in Mün-
chen für den Standort Freyung stark ge-
macht. Landrat Sebastian Gruber nutzte
jede Gelegenheit, um den Ministerpräsi-
denten und den zuständigen Innenmini-
ster auf das Konzept aus Freyung auf-
merksam zu machen.

In den nächsten Monaten wird es nun
darum gehen, die Rahmenbedingungen
für die Polizeiausbildung Freyung zu klä-
ren und zu verhandeln, wo neue Gebäu-
deerrichtet oder Infrastruktur geschaffen
werden soll. Klar jedoch ist: Das Bayeri-
sche Kabinett hat Freyung einen großen
Impuls verliehen. Wir werden alles dafür
tun, dass eine Umsetzung möglichst
schnell angegangen werden kann.

Mit herzlichen Grüßen
Ihr

Dr. Olaf Heinrich
1. Bürgermeister

www.freyung.de

September
2016

Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,

die Kabinettsklausur der Bayerischen
Staatsregierung brachte für unseren
Landkreis eine ganz hervorragende Ent-
wicklung: Die Kreisstadt Freyung wird
Standort eines Trainingszentrums für die
bayerischen Spezialeinheiten der Polizei.
Mittelfristig soll Freyung zu einem Aus-
bildungszentrum für bayerischen Polizei-
nachwuchs ausgebaut werden.

Diese richtungsweisende Entscheidung
bedeutet schon im ersten Schritt 40 bis 50
neue zivile Mitarbeiter sowie zahlreiche
Spezialeinsatzkräfte, die über Wochen in
Freyung trainieren, hier unter der Woche
wohnen und zu einer Belebung unserer
Stadt beitragen. Die mittelfristige Pla-
nung eines Ausbildungszentrums, ist
gleich in mehrfacher Hinsicht ein fantas-
tisches Signal: Mit dieser Entscheidung
des Freistaats Bayern wird die seit vielen
Jahren erhobene Forderung nach einem

Ausbildungszentrum im Bezirk Nieder-
bayern erfüllt. Die zahlreichen angehen-
den Polizisten aus dem Bayerischen Wald
können somit in naher Zukunft in ihrer
Heimatregionausgebildetwerden.Da für
die Ausbildung auch eine Vielzahl von
LehrkräftenundVerwaltungskräftennot-
wendig wird, bedeutet dies zusätzliche
dauerhafte Stellen im öffentlichen Dienst
in unserem Landkreis.

Eine Gemeinschaftsleistung

An dieser Stelle möchte ich allen danken,
die in den letzten Monaten ganz intensiv
für diese Entscheidung gearbeitet haben.
Dieswar zuvorderst derBayerische Staats-
minister für Ernährung, Landwirtschaft
und Forsten, Helmut Brunner, der bei den
entscheidenden Verhandlungen in St.
Quirin mit am Kabinettstisch saß und die
Weichen stellen konnte. Max Gibis hat
als Mitglied des Innenausschusses wichti-
ge Informationen andie Stadtverwaltung
geliefert, die wir in das Konzept ein-
fließen lassen konnten.Auchunser 2. Bür-



Stefan Prager e.K. · 94078 Freyung · Steinäcker 6
Tel. 08551/9163030 · www.prager-reisen.de

Mehrtages
fahrten:

Flachau – herbstliche Verwöhn-
tage im Lacknerhof
(Wellness-Reise)
29.10. – 30.10.2016

Oberkrainer Musikfest in Bled
11.11. – 13.11.2016

149,- €

299,- €

� Bau- und Möbel-
schreinerei

� Kunststofffenster
� Innenausbau
� Treppenbau

Hauptstraße 6a
94158 Philippsreut
Telefon 0 85 50/910 00
Telefax 0 85 50/910 10
e-Mail: info@josefspringer.de
www.josefspringer.de
www.schreinerei-josefspringer.de

Wir gestalten für Sie
Ihre Wohnräume:
• individuell • nach

Maß • kreativ
• professionell
• zuverlässig
• damit Sie sich zu

Hause fühlen.

Schauen Sie einfach

mal vorbei, wir beraten

Sie gerne!

S
Schreinermeister

S
Springer
Josef

Schreinerei
Gehen Sie mit uns auf
eine „Kulinarische
Reise

IM SEPTEMBER

94158 Mitterfirmiansreut · Bischof-Firmian-Straße 21 
Tel. 08557/200 · info@hotel-sportalm.de · www.hotel-sportalm.de

Jeden Mittwoch ab 18.00 Uhr

„FREUNDINNENTAG“
Wir verwöhnen Sie und Ihre Freundin 
(oder Freundinnen) mit leichter 
Kulinarik – und wenn Sie reservieren, 
gibts gratis einen Cocktail…

wöchentl. wechselndes Freundinnen-
Menü € 15,- pro Person

Von seinen Reisen 
inspieriert, bereitet 

Juniorchef Ben typische National-
gerichte von Italien bis Australien
für Sie mit regionalen Zutaten zu.

Das Reiseland wechselt
wöchentlich…
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18. Historisches Schlossfest rund um Schloss Wolfstein 02. – 04.09.2016

Der Historische Verein „In-der Freyung“
veranstaltet wie jedes Jahr am 1. Sep-
temberwochenende das Historische
Schlossfest rund um Schloss Wolfstein.
Alljährlich wird dabei das Rad der Zeit
um ca. 350 Jahre zurückgedreht.
Das Historische Schlossfest in der Kreis-
stadt Freyung wurde in den letzten Jah-
ren nach und nach ausgebaut und zählt
mittlerweile zu den bekanntesten und
beliebtesten historischen Feste in der ge-
samten Region. Mehrere tausend Besu-
cher jedes Jahr verdeutlichen dies.
Eine Vielzahl von Handwerkern und 
Fieranten, Spezereyen, Gauklern und
Musikanten, eine „Schwedenlager“ und
eine „Marktwächtertruppe“ veranstal-
ten dabei ein farbenfrohes Treiben. Be-
sonders beliebt sind die Aufführungen
der Schaukampfgruppe Mortiferr, die
Flugvorführungen der Greifvögel und
das beeindruckende Feuerspektakel zu
später Stunde.
Im nahegelegenen Forstgarten schlagen
zahlreiche historische Gruppen aus Nah
und Fern ihr Lager auf und sorgen be-
reits am Zugang zum Schloss für das rich-
tige Ambiente.

Historisches Freilichtspiel im Schlossin-
nenhof
Beim Historischen Freilichtspiel im
Schlossinnenhof führen engagierte Lai-
endarsteller jedes Jahr ein neues Stück
auf und verweisen dabei auf markante
Ereignisse der Ortsgeschichte und das
Schloss Wolfstein bietet dazu die ideale,
reizvolle Kulisse.

Auch Hunger und Durst braucht nie-
mand zu leiden. Jede Menge Kulinari-
sches und ein nur zu diesem Zweck ex-
tra gebrautes trübes Bier verwöhnen

den Gaumen. Der Historische Verein bie-
tet einen eigenen speziellen „Markt-
wächter“-Wein an, der nicht nur gut
schmeckt, sondern auch als Mitbringsel
gut geeignet ist. 

Großer Historischer Festzug zum Auf-
takt
Begonnen wird das Fest alljährlich mit
einem farbenfrohen historischen Fest-
zug.
Der Festzug führt über den Stadtplatz
Freyungs zum Schloss Wolfstein. Mit da-
bei sind zahlreiche historische Gruppen
aus Nah und Fern.
Auf dem Stadtplatz werden die Besu-
cher am Freitag bereits ab 17.00 Uhr mit
Feuerspucker, historischer Musik usw.
auf den Festzug eingestimmt.

Neu in diesem Jahr:
Erstmals gibt es eine Weinschänke, in der
Sie verschiedene Weinsorten genießen
können.
Ebenfalls das erste Mal mit dabei sind
der Wanderprediger Barba Nora mit sei-
nem Gefolge und eine der Top-Bands im
Bereich historischer Musik, die Gruppe
Eichelheer.
Natürlich wurden wieder eine Vielzahl
neuer Schausteller verpflichtet.

Daten zur Veranstaltung:
• Freyunger Schlossfest rund um
Schloss Wolfstein

02. – 04.09.2016
• Historischer Festzug

02.09.16 um 18.00 Uhr
• Historisches Freilichttheater

mehrmals täglich
• 3D-Bogenturnier für Jedermann

03.09. und 04.09.15

Nähere Infos:
Tourist-Information/Kurverwaltung 
Freyung
Rathausplatz 2, 94078 Freyung
Tel. 08551/588-150
www.in-der-freyung.de
touristinfo@freyung.de

Besuchen Sie uns auf der Volksmusik-
akademie Facebook Seite!

Pünktlich zum Start des Bauvorha-
bens ist auch die „Volksmusikakade-
mie in Bayern“ Facebook Seite 
öffentlich:

www.facebook.com/Volksmusikaka-
demie

Wir freuen uns auf Ihre „Likes“ und
Kommentare.

Freyunger Firma erhält Zuschlag als
Baumeister
Die Freyung Firma „HK Montagebau
GmbH“ gewinnt die Ausschreibung in
Höhe von 2,3 Millionen Euro. Parallel
zur Vergabe der Baumeisterleistung
im Bauabschnitt 1.1 wurde entschie-
den, dass es 2016 keine Sperrung der
Langgasse geben wird.

Volksmusikakademie in Bayern
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Donnerstag, 06.10.2016,
19.00 Uhr, Tagungsraum im
Kurhaus Nebengebäude

„42 Tage auf dem 
Europäischen Pilger-
weg VIA NOVA“

Vortragsabend von Dr. Josef Gug-
genberger, Obmann des Vereins

VIA NOVA

Der im Jahr 2005 eröffnete grenzüber-
schreitende Europ. Pilgerweg VIA NOVA
führt von St. Wolfgang in Österreich nach
Regensburg und mit einem Ast auch
durch unsere Gemeinden im Bayerischen
Wald und Böhmerwald bis zum Heiligen
Berg nach Pribram/Tschechien.
Der erst kürzlich zum Obmann des Vereins
VIA NOVA gewählte Bürgermeister von
Berndorf bei Salzburg, Dr. Josef Guggen-
berger, ist zwischen 2009 und 2014 in 42
Tagen und mehreren Etappen den ge-
samten VIA NOVA allein gegangen. 
In einem Vortrag wird er uns in Wort und
Bild von seinen Eindrücken, Erfahrungen
und Erlebnissen auf seinen Pilgerwande-
rungen berichten und so hoffentlich die
Lust auf das „Pilgern vor der eigenen
Haustür mitten in Europa“ wecken. 
Auf zahlreichen Besuch freuen sich der
Kulturkreis im Landkreis Freyung-Grafe-
nau e.V., die Kath. Erwachsenenbildung
im Landkreis Freyung-Grafenau e.V. und
die Stadt Freyung/Touristinformation-
Kurverwaltung. 

Es ist viel los in Freyung - 
Veranstaltungshighlights

im September

� Veranstaltungen im Kurhaus

FREITAG, 23. SEPTEMBER
Modenschau im Kurhaus Freyung – 
Info: Tel. 08551/91560

SONNTAG, 25. SEPTEMBER
16.00 Uhr Konzert mit dem 
TrioConBrio im Kurhaus 
Freyung – KVV Bücher Lang, 
Tel. 08551/6060

DONNERSTAG, 29. SEPTEMBER
19.00 Uhr Schulkabarett mit Jutta 
Wimmer im Kurhaus Freyung

� Weitere Veranstaltungen

FREITAG, 02. bis SONNTAG, 
04. SEPTEMBER
Historisches Schlossfest rund um
Schloss Wolfstein, Freyung

SONNTAG, 11. SEPTEMBER
19.00 Uhr Orgelkonzert mit Prof. 
Norbert Düchtel und Josepha Hanner
in der Stadtpfarrkirche Freyung

SAMSTAG, 17. SEPTEMBER
18.30 Uhr Z’sammkemma und 
Z’sammsinga im Schramlhaus Freyung
„Literarisches und Musikalisches“ –
Eintritt frei!

DONNERSTAG, 22 SEPTEMBER
19.00 Uhr Film- und Diavortrag „Auf
Engelsspuren unterwegs“ – Pilgerreise
von Deutschland nach Spanien, in 
der Klinik Bavaria, Freyung-Solla. 
Anmeldung: Tel. 08551/990

FREITAG, 23. SEPTEMBER
19.30 Uhr Musik bei Kerzenschein &
Wein mit „Zwerxt“ in der Evang.-Luth.
Friedenskirche, Freyung – Eintritt frei!

DIENSTAG, 27. SEPTEMBER
19.00 Uhr Musikalische Lesung –
Achim Ammes Tribut an John Lennon
im BuchCafé Lang, Freyung. 
KVV Bücher Lang, Tel. 08551/6060 

Sie wollen künftig auch per E-Mail
über Veranstaltungen in Freyung in-
formiert werden? Dann schicken Sie
einfach eine E-Mail an veranstaltun-
gen@freyung.de und Sie werden in
den Verteiler aufgenommen!

40. Winterberger
Heimattreffen 

in der Patenstadt 
Freyung

vom 9. bis 11.9.2016

PROGRAMM

Freitag, den 9. September
Gasthof „Passauer Hof“, am Stadt-
platz
17:00 Uhr Mitgliederversammlung

mit Neuwahlen
19:30 Uhr Kultureller Abend

Rückschau: 40 Heimat-
treffen

Samstag, den 10. September
Busbahnhof
9:00 Uhr Fahrt nach Winterberg
10:30 Uhr Gottesdienst in der 

Dekanalkirche
Mittagessen in der Winterberger
Gaststätten
16:00 Uhr Rückfahrt nach Freyung

Anmeldung zur Fahrt  
bis spätestens 16. August
(wegen Anzahl der 
Busse) Gasthof „Passauer
Hof“, am Stadtplatz

19:30 Uhr Begrüßungsabend
Gemeinsame Veranstal-
tung der Stadt Freyung
und der Winterberger
Landsleute

Sonntag, den 11. September
8:30 Uhr Gottesdienst in der

Stadtpfarrkirche
anschl. ca. 10:00 Uhr

Totenehrung beim Win-
terberger Gedenkstein
Sprecher: Wilfried
Stadlbauer

Mittagessen in den Freyunger Gast-
stätten
Ausklang im Gasthof „Passauer
Hof“
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„Z’sammkemma und Z’sammsinga“ im Wolfsteiner Heimatmuseum im
Schramlhaus am Samstag, 17. September

Die schon traditionelle Veranstaltungs-
reihe „Literarisches und Musikalisches im
Schramlhaus“ wird am Samstag, 17. Sep-
tember, um 18.30 Uhr fortgesetzt. Die 
Tage werden kürzer und der Herbst zieht
ins Land. Von diesen Eindrücken begleitet
laden die Kreisheimatpfleger Gerhard
Ruhland und Karl-Heinz Reimeier sowie
Kulturförderpreisträger Raimund Pauli zu
einem herbstlichen gestimmten Abend
mit Reimen und Versen aus den letzten
drei Jahrhunderten ein. 

Die Besucher sind eingeladen, mit Karl-
Heinz Reimeier traditionelle Lieder zu 
singen und Weihrazgeschichten von un-
heimlichen Lichtern, der Drud oder selt-
samen Ankündigungen zu lauschen. Viel-
leicht lösen die Geschichten bei dem ei-
nen oder anderen Besucher Erinnerungen
an die Jugend aus. Und die jüngere Ge-
neration kann sich an Zungenbrechern
und Abzählversen üben oder erfährt
mehr über alte „Ortstratzereien“.

Geheimnisvoll und  etwas unheimlich
geht es dann auch in den Texten zu, die
Gerhard Ruhland präsentieren wird.
Und einmal mehr beziehen sich diese
Texte auf den Bayerischen Wald. 

Der Abend wird wieder begleitet mit 
virtuos gespielter, regionaler Musik von
und mit  Raimund Pauli.

Sollte es das Wetter noch zulassen, fin-
det der Abend im Innenhof des Schraml-

hauses statt. Die Besucher sollten warme
Kleidung mit dabei haben. Der Eintritt
ist frei, um einen freiwilligen Unkosten-
beitrag wird gebeten. Eine Voranmel-
dung ist nicht erforderlich. Für weitere
Informationen steht die Touristinforma-
tion/Kurverwaltung Freyung zur Verfü-
gung, Tel. 08551/588150, oder die Mu-
seumskasse, Tel. 08551/1276, 
sowie im Internet www.freyung.de;
www.facebook.com/freyung.de. 

Kontakt:
Touristinformation/Kurverwaltung 
Freyung, Rathausplatz 2, 94078 Freyung
Wolfsteiner Heimatmuseum im
Schramlhaus, Abteistraße 8, 
94078 Freyung
Telefon +49 8551 588-152, 
Telefax +49 8551 588-252, 
liebl@freyung.de
www.freyung.de, Facebook: 
www.facebook.com/freyung.de
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Nächste 
STADTRATSSITZUNG

Die nächste Stadtratssitzung findet 
(vorbehaltlich kurzfristiger
Änderungen, die ggf. in der 
Tagespresse bekanntgegeben 

werden) 
statt am: Montag, 19.09.2016, 

um 18.30 Uhr, 
Ort: Sitzungssaal des Kurhauses

Bildungsgutscheine
für die musikalische
Instrumental- und 
Gesangsförderung

Auch im neuen Schuljahr 2016/2017 stellt
die Stadt Freyung einen Fördertopf für
den Instrumental- und Gesangsunter-
richt  zur Verfügung. 

Den benötigten Antrag  und die Richtli-
nien zur Förderung finden Sie auf unse-
rer Homepage unter:
http://www.freyung.de/de/rathaus-und-
buerger/rathaus/rathaus-online.html
oder im Rathaus bei Frau Fesl, Tel. 08551-
588121. 

Ziel ist die Förderung von Kindern und Ju-
gendlichen bis zum Höchstalter von 26
Jahren, die ihren Hauptwohnsitz in der
Stadt Freyung haben.

Bitte stellen Sie Ihren Antrag bis zum
31.12.2016.

Diesen können Sie im Rathaus abgeben
oder zusenden per Email:
fesl@freyung.de, gerne auch per Post an
Stadt Freyung, Rathausplatz 1, 94078
Freyung.

 
 
Kindergarten  
St. Anna 
Kolpingstrasse 5 
94078 Freyung 
08551/2128 
                                     
 
 
Flohmarkt für Kindersachen im Kindergarten 
St. Anna, Freyung 
 
Am Sonntag, den 18. September 2016 
veranstaltet der Elternbeirat des Kindergarten St. 
Anna wieder einen Flohmarkt für Kindersachen. 
Einlass ist ab 13.00 Uhr, um 14.00 Uhr findet für 
die Kinder ein Kasperltheater statt. Für das 
leibliche Wohl ist mit Kaffee, Kuchen, 
Getränken und Wurstsemmeln gesorgt, gerne 
auch zum Mitnehmen. Tischreservierung zum 
Verkaufen Tel. 0171/8981808 von 18.00 bis 
20.00 Uhr. 
                                                                                          

 
** Kindergarten St. Anna  **  Kolpingstrasse 5  ** 

94078  Freyung  ** Tel. 08551/2128 ** 
kiga-st.anna-freyung@bistum-passau.de 

   www.kiga-st-anna-freyung.de 
 
 
 
 
 

Freyung bekommt einen Waldkindergarten

Mit Beginn des neuen Kindergartenjahres im September 2016 startet am Geyersberg der Waldkindergarten „Wolfsteiner
Woidschratzl“. 

Gründer und Träger des Waldkindergartens in Freyung ist der ehrenamtliche und gemeinnützige Verein Montessori-Wolf-
stein e.V.

Anmeldungen sind ab sofort möglich, auch für „Quereinsteiger“.

Weitere  Informationen und Anmeldung unter www.waldkindergarten-freyung.de
oder Tel. 0176/32134484 oder 08555/405926.
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Die Stadt Freyung

sucht für die Zeit der Bauarbeiten am Busbahnhof 
(vom 13.09. – ca. 16.12.2016)

zwei Schulweghelfer.

Aufgabe ist, für die Sicherheit der Schüler an der Baustelle bzw. den
Behelfshaltestellen der Schulbusse entlang der Bahnhofsstraße zu sor-
gen. Vorausgesetzt wird Zuverlässigkeit, Durchsetzungsvermögen, ein
guter Umgang mit Kindern und Jugendlichen sowie der notwendige
Blick für die Sicherheit im Straßenverkehr gerade in Stoßzeiten. Die
Arbeitszeit ist täglich von ca. 12.30 – 13.30 Uhr. Es handelt sich dabei
um ein geringfügiges Beschäftigungsverhältnis (Minijob). Die Bezah-
lung erfolgt nach dem TVöD. 

Haben Sie Interesse? Dann freuen wir uns auf Ihre schriftliche Kurz-
bewerbung mit Lebenslauf bis spätestens 10.09.2016 bei der Stadt
Freyung, Rathausplatz 1, 94078 Freyung (gerne auch per Mail an: 
gruenberger@freyung.de).

Nähere Auskünfte bei Frau Fesl (08551/588-121) oder Herrn Grünber-
ger (08551/588-171). 

Stadt Freyung
Dr. Olaf Heinrich
1.Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung der Stadt Freyung

Die Straße „Am Aufeld“ einschließlich zweier Stichstraßen in Freyung mit
der Fl.Nr. 256, Gemarkung Freyung und einer Länge von 0,220 km wird zur
Ortsstraße i.S.d. Art. 46 Nr. 2 Bayer. Straßen- und Wegegesetz gewidmet.
Die gewidmete Straße beginnt abzweigend von der Geyersberger Straße,
Fl.Nr. 263, Gemarkung Freyung und mündet an der östlichen Grundstücks-
grenze der Fl.Nr. 256/3, Gemarkung Freyung. Träger der Straßenbaulast ist
die Stadt Freyung.

Die Widmungsverfügung kann während der allgemeinen Dienststunden im
Rathaus der Stadt Freyung, Zimmer-Nr. 8.02, eingesehen werden.

Freyung, 10.08.2016 STADT FREYUNG
Dr. Olaf Heinrich
1. Bürgermeister

Die Stadt Freyung

sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Raumpfleger/in.

als Kranken-/Urlaubsvertretung (Springer).

Der Einsatz erfolgt flexibel nach Arbeitsanfall an wechselnden Ein-
satzstellen innerhalb des Stadtgebietes. Es handelt sich dabei um ein
geringfügiges Beschäftigungsverhältnis, die Bezahlung erfolgt nach
dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD). 

Haben Sie Interesse daran? Dann freuen wir uns auf Ihre schriftliche
Kurzbewerbung mit Lebenslauf. Diese richten Sie bitte bis spätestens
18.09.2016 an die Stadt Freyung, Rathausplatz 1, 94078 Freyung 
(gerne auch per Mail an: gruenberger@freyung.de).

Nähere Auskünfte bei Frau Fesl (08551/588-121) oder Herrn Grünber-
ger (08551/588-171). 

Stadt Freyung
Dr. Olaf Heinrich
1. Bürgermeister

AOK-Abnehmprogramm
immer beliebter

Sich satt essen und trotzdem abnehmen, das klingt
fast zu schön, um wahr zu sein. „Abnehmen mit Ge-
nuss“, das Abnehmprogramm der AOK, verspricht je-
doch genau das. Denn wer dauerhaft Gewicht verlie-
ren will, hat nur eine Chance, wenn er um Blitzdiäten
und Abnehmpillen einen Bogen macht. 
Über 1000 Abnehmwillige haben sich von Okto-ber
2015 bis März 2016 in Bayern für die Online-Version
des Programms angemeldet, das sind 43 Prozent mehr
als im Vergleichszeitraum im Vorjahr. Rund 85 Pro-
zent der Teilnehmer sind Frauen. Für Maria Schmid,
Ernährungsfachkraft bei der AOK-Direktion Bayer-
wald in Regen, liegt der Grund für den Erfolg in der
Nachhaltigkeit des Programms. „Es geht eben nicht
einfach ums Kalorienzählen, sondern um eine lang-
fristige Umstellung der Ernährung.“ Mit der Online-
Version lasse sich diese Umstellung gut in den Alltag
einbauen. Über das Smartphone kann man auch von
unterwegs in der Rezeptdatenbank nachschauen
oder mit der dazugehörigen App sein Essverhalten
kontrollieren. 
Die Dauer des Programms ist auf ein ganzes Jahr an-
gelegt. Jeder Teilnehmer bekommt einen individuel-
len Ernährungsplan, der auf seine Ziele und Essge-
wohnheiten abgestimmt ist. Statt Verboten gilt das
Prinzip der flexiblen Kontrolle. Das geht mithilfe ei-
nes Tagestellers, auf dem Fett-und Kohlenhydrat-
punkte angezeigt werden. Aus der Lebensmittelda-
tenbank wählen die Teilnehmer aus, welche Lebens-
mittel sie gegessen haben. Die Fett- und Kohlenhy-
dratpunkte auf dem Tagesteller werden dann durch-
gestrichen. Wer etwas zu viel Schokolade gegessen
hat, bekommt am nächsten Tag einfach weniger
Punkte auf seinen Teller. Andersherum kann er auch
Punkte für einen anderen Tag ansparen. Denn am En-
de zählt nicht die Tages-, sondern nur die Wochenbi-
lanz. „Das Programm bekommt ein tolles Feedback
und das spricht sich rum“, begründet Maria Schmid
den Erfolg von „Abnehmen mit Genuss“. Hinzu
kommt, dass die Webseite des Programms im Sep-
tember letzten Jahres neu gestaltet wurde. Wer sich
zum Programm anmelden will, kann das unter
www.abnehmen-mit-genuss.de tun. Die Teilnahme-
gebühr für AOK-Versicherte beträgt 44,90 Euro, Ver-
sicherte anderer Krankenkassen zahlen 79,90 Euro.
Bei regelmäßiger Teilnahme erstattet die AOK Bay-
ern ihren Versicherten die Kosten.

Teilnehmer am Abnehmprogramm können die Tipps
und Hinweise per Smartphone überall nutzen, ob zu
Hause oder unterwegs.
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Zwei Stellen im Bundesfreiwilligendienst zu besetzen 

Die Stadt Freyung sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt Bewerber für folgende Stellen im Bundes-
freiwilligendienst:  
 

 Stadtjugendpflege mit den Aufgabenschwerpunkten 
 Mitarbeit und Unterstützung der Stadtjugendpflegerin im Jugendtreff 
 Vorbereitung und Durchführung von Ferienprogrammen 
 Mitorganisation und Durchführung von Veranstaltungen  
 Hausaufgabenhilfe und Nachmittagsbetreuung für Grund- und/oder Mittelschüler/innen 

 
 Flüchtlingshilfe mit den Aufgabenschwerpunkten 

 Hilfe bei Bewerbungen und Betreuung bei der Arbeitsaufnahme 
 Unterstützung bei der Wohnungssuche 
 Begleitung bei Behörden-/Arztgängen usw.  
 Förderangebote für Kinder und Jugendliche zum besseren Verständnis vom Schulalltag 
 Unterstützung vom Helferkreis 

 
Die Stellen sind als Vollzeitstellen ausgelegt, unter gewissen Voraussetzungen ist aber auch eine Teil-
zeitlösung denkbar. Zu beachten ist, dass der Einsatz in der Flüchtlingshilfe nur für Volljährige mög-
lich ist.  

Der Bundesfreiwilligendienst ist als „Nachfolgemodell“ vom Zivildienst für alle Bürger/innen eine 
Möglichkeit, sich außerhalb von Beruf und Schule für einen Zeitraum zwischen sechs und 24 Mona-
ten im sozialen, kulturellen, ökologischen oder anderen gemeinwohlorientierten Tätigkeitsfeldern zu 
engagieren – sozialversichert und professionell begleitet.  
 
Mitmachen können alle, die ihre Vollzeitschulpflicht erfüllt haben, Alter, Geschlecht, Nationalität 
oder die Art des Schulabschlusses spielen keine Rolle. Menschen, die 27 Jahre oder älter sind, können 
auch in Teilzeit (mehr als 20 Stunden wö.) tätig werden. Dieser Dienst richtet sich an Menschen, die  
 

 nach Schule oder Studium praktisch tätig sein wollen,  
 die Zeit bis zum Studien- oder Ausbildungsbeginn sinnvoll überbrücken möchten, 
 neue Arbeitsgebiete kennen lernen möchten, 
 im Rahmen einer Auszeit etwas für andere Menschen tun möchten oder 
 sich nach dem Berufsleben für das Gemeinwohl engagieren wollen. 

 
Der Bundesfreiwilligendienst ist damit geeignet für Menschen zwischen 16 und 99 Jahren! Die 
Rahmenbedingungen sind unkompliziert. Freiwillige erhalten  
 

 Anleitung und pädagogische Betreuung 
 ein mit der Einsatzstelle zu vereinbarendes Taschengeld 
 sozialversicherungsrechtlich einen Status ähnlich wie Auszubildende (die gesamten Beiträge 

zur Kranken-, Pflege-, Renten- , Unfall- und Arbeitslosenversicherung zahlt die Einsatzstelle) 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre Kurzbewerbungen mit Lebenslauf  
(gerne auch per Mail). Hier die Anschrift:  

Stadt Freyung, Rathausplatz 1, 94078 Freyung, poststelle@freyung.de   

Nähere Auskünfte erteilt Herr Kurt Grünberger, Tel. 08551/588 – 171, Mail gruenberger@freyung.de 
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1. Auftraggeber:

Stadt Freyung
Rathausplatz 1
94078 Freyung

2. Art der Leistung und Leistungs-
beschreibung:

Bauleistungen und Dienstleistung

3. Bezeichnung des Auftrags
durch den Auftraggeber:

Maßnahmen zur Modernisierung
des Haus des Gastes mit anschlie-
ßenden Unterhalt und Betrieb.

4. Frist, bis zu der die Interessen-
bekundung eingegangen sein
muss

14. Oktober 2016, 12.00 Uhr

5. Wertungsmerkmale:

Mit der Interessenbekundung ha-
ben die Interessenten die konkrete
Art und Umsetzung der Aufgaben-
erfüllung darzulegen und ein Fi-
nanzierungs- und Betriebskonzept,
insbesondere im Hinblick auf die In-
vestitions- und Betriebskosten über
die Laufzeit von 25 Jahren (ggf. un-
ter Berücksichtigung des vorge-
schlagenen marktüblichen Miet- /
Pachtzinses) darzulegen, zu dem sie
bereit und in der Lage wären, die
Aufgaben zu erfüllen.

Eingehende Interessenbekundun-
gen werden im Rahmen einer 
Wirtschaftlichkeitsuntersuchung
mit der sich bietenden Eigenerbrin-
gung der Bau- und Dienstleistun-
gen durch die Stadt Freyung vergli-
chen. Ergibt der Vergleich, ein-
schließlich des Finanzierungs- und
Betriebskonzepts, dass diese Auf-
gabe ebenso gut durch einen pri-
vaten Interessenten erbracht wer-
den kann, erwägt die Stadt Freyung
ein Verfahren zur Ausschreibung
dieser Leistungen nach den ein-
schlägigen vergaberechtlichen Be-
stimmungen einzuleiten.

6. Auskünfte erteilt:

Bauamtsleiter Oliver Wagner
Rathausplatz 1
94078 Freyung
Telefon: +498551/588-144
Fax: +498551/588-244
E-Mail: wagner@freyung.de

oder

Kämmerer Josef Hilgart
Rathausplatz 1
94078 Freyung
Telefon: +498551/588-130
Fax: +498551/588-230
E-Mail: hilgart@freyung.de

7. Sonstige Angaben:

Mit Hilfe des vorliegenden Interes-
senbekundungsverfahrens wird ein
privater Anbieter gesucht, der im
Auftrag der Stadt Freyung die in
Planung befindlichen Maßnahmen
zur Modernisierung des Haus des
Gastes in Freyung durchführt. Die
Interessenten habe ferner den Be-
trieb und Unterhalt des Haus 
des Gastes für die Dauer von 25 Jah-
ren ab Fertigstellung zu überneh-
men. Die näheren Einzelheiten
können der Projektbeschreibung
zum Interessenbekundungsverfah-
ren entnommen werden, die unter
http://www.freyung.de/blog/inter-
essenbekundungsverfahren.html
abgerufen werden kann. Es han-
delt sich bei dem Interessenbekun-
dungsverfahren nicht um eine ver-
gaberechtliche Ausschreibung oder
um eine Auftragsvergabe, sondern
lediglich um eine Markterkundung.
Es werden weder die Stadt Freyung
noch die Interessenten zur Durch-
führung des Projekts berechtigt
oder verpflichtet. Das Interessen-
bekundungsverfahren dient der
Vorbereitung der Entscheidung der
Stadt Freyung über die Einleitung
eines eventuellen Vergabeverfah-
rens.

Freyung, 04.August 2016
Stadt Freyung

Dr. Olaf Heinrich
Bürgermeister

Interessenbekundungsverfahren
der Stadt Freyung

vhs aktuell                      
September – Oktober 2016

Freyung:

17.09.2016 Orientalischer Tanz: Tanz und
Technik, 3 x 17:00 – 19:00 Uhr

21.09.2016 Arabisch, 10 x 15:30 – 17:00 Uhr

21.09.2016 Chakren, 19:00 – 20:30 Uhr

27.09.2016 Arabisch kochen, 14:00 – 17:00 Uhr

28.09.2016 Chakren Meditation, Entspannung
für Körper und Seele
19:00 – 20:30 Uhr

29.09.2016 Spanisch A2, 10 x 19:00 – 20:30 Uhr

30.09.2016 Digitale Bildverwaltung und Foto-
bearbeitung, 2 x 17:00 – 19:00 Uhr

30.09.2016 Spanisch Konversationskurs
A2/B1, 10 x 17:30 – 19:00 Uhr

30.09.2016 Spanisch B1, 10 x 19:00 – 20:30 Uhr

01.10.2016 1. Kulturfahrt nach Vimperk
(Winterberg)

05.10.2016 Tschechisch A1, 10 x 
17:30 – 19:00 Uhr

05.10.2016 Chakren – Atemübungen, 
19:00 – 20:30 Uhr

05.10.2016 Loslassen tut weh, 19:00 – 20:30 Uhr

05.10.2016 Tschechisch A1 mit Vorkenntnis-
sen, 10 x 19:00 – 20:30 Uhr

07.10.2016 English for Kids, 5 x 
13:00 – 14:00 Uhr

11.10.2016 InDesign CS für Einsteiger, 
18:00 – 21:00 Uhr

11.10.2016 Digitale Spiegelreflex-Fotografie
für Einsteiger, 4 x 
18:30 – 21:00 Uhr

15.10.2016 2. Kulturfahrt nach Trebon
(Wittingau)

18.10.2016 InDesign CS Aufbaukurs, 
18:00 – 21:00 Uhr

22.10.2016 Nähen für Anfänger, 
09:00 – 12:00 Uhr

22.10.2016 Excel nicht nur fürs Büro, 
09:00 – 13:00 Uhr

24.10.2016 Tschechisch A2, 5 x 
18:00 – 19:30 Uhr

25.10.2016 Tschechisch A1 mit Vorkenntnissen,
8 x 18:00 – 19:30 Uhr

27.10.2016 Tschechisch A1, 8 x 
19:00 – 19:30 Uhr

Anmeldung und Information:
vhs des Landkreises Freyung-Grafenau, 
Frauenberg 17, 94481 Grafenau
Tel. 08552 9665-0 oder 
www.vhs-freyung-grafenau.de   



STADTinformationen 8833..  AAuussggaabbee  –– SSeepptteemmbbeerr  22001166

10

Amtliche Bekanntmachung 

über die Öffentlichkeitsbeteiligung
gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) 

zur Aufstellung des Bebauungsplanes „Perlesöd“ 
mit Grünordnungsplan der Stadt Freyung

Der Stadtrat hat am 27.07.2015 der Aufstellung des Bebau-
ungsplans „Perlesöd“ beschlossen. Planungsziel ist die pla-
nungsrechtliche Ausweisung stadtnaher Wohn-und Gewerbe-
flächen. Im Geltungsbereich werden 12 Bauparzellen ausge-
wiesen.  
Das Baugebiet schließt nahe des Ortskerns von Perlesöd an die
bestehende Bebauung an, im Norden und Nord-Westen an ein
Mischgebiet (MI) und im Süden, Westen und Nordwesten an
landwirtschaftliche Nutzflächen und umfasst die Flurnummern
694, 695, 696,697 und 698 der Gemarkung Wolfstein. Es grenzt
an den Perlesöder Weg. Durch die planlichen und textlichen Fest-
setzungen wird die Nutzung in der Weise geregelt, dass der dörf-
liche Ortscharakter erhalten bleibt. 

In der Stadtratssitzung vom 15.02.2016 wurden die Bedenken
und Anregungen der Fachstellen behandelt, abgewogen und
bei der Planung berücksichtigt.
Der hierzu erstellte Entwurf des Bebauungsplanes „Perlesöd“
mit Begründung und Umweltbericht, jeweils in der Fassung vom
10.08.2016, liegt für jedermanns Einsicht in der Zeit vom
13.09.2016 bis einschließlich 12.10.2016 im Rathaus der Stadt
Freyung, Rathausplatz 1, 94078 Freyung, im Bauamt, Zi.Nr. 8.02,
während der allgemeinen Dienststunden öffentlich aus. Wäh-
rend der Auslegungsfrist kann jedermann Stellungnahmen
(schriftlich oder zur Niederschrift) zu dem Entwurf abgeben. Die
bei der Stadt Freyung eingegangen Stellungnahmen werden
überprüft und fließen dann in das Bauleitverfahren ein. Eine
Entscheidung zu den Äußerungen wird durch den Stadtrat ge-
troffen. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können
bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan „Perlesöd“
unberücksichtigt bleiben. Ein Antrag nach § 47 VwGO ist unzu-
lässig, wenn mit ihm nur Einwendungen geltend gemacht wer-
den, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder
verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend ge-
macht werden können.

Freyung, 03.09.2016
Stadt Freyung

Dr. Olaf Heinrich
1. Bürgermeister

Impressum:
Verantwortlich für den Inhalt: Stadt Freyung
Satz: Druckerei Fuchs, Freyung
Druck: Druckerei Fuchs, Freyung

Anzeigenbuchung:
Tel. 08551/96290, 
Druckerei Fuchs, Freyung

Amtliche Bekanntmachung
der Stadt Freyung

über den Satzungsbeschluss zur Änderung des Bebauungsplans
„Solla-Hermannsau-Geyersberg“ durch Deckblatt Nr. 22

Der Stadtrat hat am 25.07.2016die Änderung des Bebauungsplans „Sol-
la-Hermannsau-Geyersberg“ durch Deckblatt Nr. 22 als Satzung be-
schlossen. Dieser Beschluss wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 des Bauge-
setzbuches (BauGB) ortsüblich bekannt gemacht. Mit dieser Bekannt-
machung tritt die Änderung des Bebauungsplans in Kraft. Jedermann
kann die Änderung des Bebauungsplans „Solla-Hermannsau-
Geyersberg“ DB 22 mit seinen Bestandteilen sowie die zusammenfas-
sende Erklärung über die Art und Weise, wie die Umweltbelange und
die Ergebnisse der Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung in der Än-
derung des Bebauungsplans „Solla-Hermannsau-Geyersberg“ DB 22
berücksichtigt wurden, und aus welchen Gründen der Plan nach Ab-
wägung mit den geprüften, in Betracht kommenden anderweitigen
Planungsmöglichkeiten gewählt wurde, im Rathaus der Stadt Freyung,
Rathausplatz 1, 94078 Freyung, im Bauamt, Zi.Nr. 8.02, während der
allgemeinen Dienststunden einsehen und über den Inhalt der 22. Än-
derung des Bebauungsplans Auskunft verlangen. Bei Verfahren nach
§ 10 i. V. m. § 13 BauGB (Vereinfachtes Verfahren) wird von einer Um-
weltprüfung und der zusammenfassenden Erklärung abgesehen.

Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von
Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der Abwägung
sowie der Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird hingewiesen. 

Unbeachtlich werden demnach

1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verlet-
zung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche
Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungs-
plans und des Flächennutzungsplans,

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorgangs und

4. nach § 214 Abs. 2 a im beschleunigten Verfahren beachtliche Fehler, 

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Be-
bauungsplans schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend ge-
macht worden sind; der Sachverhalt, der die Verletzung oder den
Mangel begründen soll, ist darzulegen. Außerdem wird auf die Vor-
schriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB hinge-
wiesen. Danach erlöschen Entschädigungsansprüche für nach den
§§ 39 bis 42 BauGB eingetretene Vermögensnachteile, wenn nicht
innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem
die Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des An-
spruchs herbeigeführt wird.

Freyung, 03.09.2016 
Stadt Freyung

Dr. Olaf Heinrich
1. Bürgermeister



Brennholz - Holzbriketts - Holzpellets
Längen: 25 cm, 33,50 cm; 1 m

Stammholz (Brenn- oder Nutzholz)
Hackschnitzel

Tel. 0160/99001554

Stefan Prager e.K. · 94078 Freyung · Steinäcker 6
Tel. 08551/9163030 · www.prager-reisen.de

Tages-
fahrten

2017:
04.03. Winterparty mit

Andreas Gabalier
in Seefeld
(Busfahrt inkl. Stehplatzkarte)

01.07. Andreas Gabalier
mit Band in München,
Olympiastadion
(Busfahrt inkl. Stehplatzkarte)

85,- €

80,- €

JETZT
Strom wechseln und  
sparen

•  Strompreise zum Bestpreis
•  Persönliche Ansprechpartner
•  Seriöse und einfache  

Abwicklung
•  Bereits knapp 4000  

Kunden im Landkreis FRG
•  Stromspeicher vom  

europäischen Marktführer 
bereits ab 3.599,- €

Wechselprämie bis zu  
130 Euro möglich

energie expert
Günstiger Strom & Gas · Am Bahnhof 2a · 94078 Freyung

08551/ 
9179759

�

Reinschauen lohnt sich!

Bürobedarf

Reinschauen lohnt sich!
Reinschauen lohnt sich!
Reinschauen lohnt sich!
Reinschauen lohnt sich!

Bürobedarf

ONLINE-SHOP

V IE L FA LT AKT I O N EN  T

OP PREISE

%

   

PRODUKT

V IE L FA LT

M

ONATLICHE

AKT I O N EN

Reinschauen lohnt sich!

Bürobedarf

ONLINE-SHOP

V IE L FA LT AKT I O N EN  T

OP PREISE

%

   

PRODUKT

V IE L FA LT

IE L FAF
V IV IEM

ONATLICHE

AKT I O N EN

www.druckerei-schreibwaren.de

Stefan Prager e.K. · 94078 Freyung · Steinäcker 6
Tel. 08551/9163030 · www.prager-reisen.de

Tages-
fahrten

2016:
17.09. Almabtrieb

in Kufstein
30.10. Tageskulturfahrt

zur bayerisch-
tschechischen
Landesausstellung
nach Nürnberg

35,- €

51,- €

� Erdaushub
� Wegebau (Pflasterung, Teerung)
� Planierung, Humusierung
� Wasser- u. Kanalanschluß
� Natursteinmauer
� Gabionenmauer
� Kellertrockenlegung 

incl. Sickerung

� Abbrucharbeiten

Perlesöd 52
94078 Freyung
Tel. 08551/6136
Mobil 0171/5725593

Baggerbetrieb · Radlader

AMBULANTE
PFLEGE:

SICHERHEIT RUND
UM DIE UHR

Tel.: 08551 585-32
oder 08552 40888-0



���natürlich erleben!natürlich erleben!

Wirtshaus Brauerei

Gut   Riedelsbach

1.
Bi

er-
und Wohlfühlhotel

 1. Bier- und Wohlfühlhotel · Familie Sitter
Gut Riedelsbach 12 · 94089 Neureichenau · Tel. 08583/96040 

info@gut-riedelsbach.de · www.gut-riedelsbach.de

������natürlich erleben!natürlich erlebennatürlich erlebennatürlich erlebennatürlich erlebennatürlich erlebennatürlich erleben!!!!!

• Buchbar Sonntag – Freitag
• Check in 11.00 – Check out 19.00 Uhr
•  Bademantel und Saunatücher inklusive
•  Benutzung von Hallenbad und Saunabereich 
•  Am Nachmittag Kaffee & Kuchen
•  BernhardsBayerischesBierBottichBad für Zwei
•  Am Abend: 4-Gang-Candle light dinner 

Preis für Zwei:                149,90 € 

 BBBBB: 

bekannt aus Funk und Fernsehen

• Buchbar Sonntag – Freitag

im Wohlfühlbereich

Ahornöder Straße 9-13  |  94078 Freyung  |  Tel. 0 85 51/589-0    
info@weigerstorfer.de  |  www.unserTraumbad.de

Ausstellung · Beratung · Planung · Verkauf · Ausführung

Mineralien werden  
mit Acrylharz vermengt.  
Es entsteht ein hochstrapazierfähiger,  
hygienischer Werkstoff, der auch in spektakulär eleganten  
Tiefziehformen, wie bei diesem Waschtisch verarbeitet wird.

Neuheit! 

Natur Acrylstein 
im Bad

*

FUCHS
Druckerei & Schreibwaren

Bahnhofstraße 6  |  94078 Freyung  
Tel. 08551/96290 |  Fax 962910
www.druckerei-schreibwaren.de

Rabatt
als Einkaufsgutschein


